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Antrag: Durchführung einer Infoveranstaltung zum Heizungstausch für Idsteiner 

Bürgerinnen und Bürger 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

Der Magistrat wird gebeten, eine Informationsveranstaltung für Idsteiner BürgerInnen, 

GebäudeeigentümerInnen und sonstige Interessierte – insbesondere für den Stadtteil Lenzhahn – in 

geeignetem Format (online oder Präsenz je nach Corona-Lage) anzubieten, in der Informationen 

vermittelt und Fragen zu folgenden Themen beantwortet werden: 

• Rechtsgrundlagen zur Pflicht zum Austausch alter Heizungen, 

• Mögliche alternative Heizungssysteme bzw. Kraft-Wärme-Kopplungssysteme, v. a. auf der 

Basis regenerativer Energien wie Wärmepumpen, Biomasseheizungen etc.) für Wohngebäude 

– insbesondere vor dem Hintergrund, dass im Stadtteil Lenzhahn kein Erdgasanschluss 

vorhanden ist, 

• Grobe Kosten und Fördermöglichkeiten der dargestellten Heizungssysteme. 

Hierzu sollen fachlich kompetente ReferentInnen (EnergieberaterInnen, z. B. von der Klimaschutz-

agentur Wiesbaden) eingeladen werden. 

Die Veranstaltungsankündigung soll insbesondere im Stadtteil Lenzhahn breit gestreut und der 

Ortsbeirat Lenzhahn mit angemessenem zeitlichem Vorlauf informiert werden. 

 

Begründung: 

Die gesetzlichen Regelungen zum Betrieb von Heizungen (insbesondere §§ 72, 73 Gebäudeenergie-

gesetz) werden den Weiterbetrieb von Öl- und sonstigen fossil befeuerten Heizungen in den nächsten 

Jahren nur noch in engen Grenzen zulassen. BetreiberInnen von Heizungen auf der Basis fossiler 

Brennstoffe sollten sich frühzeitig Gedanken um den Austausch derartiger Heizungen gegen weniger 

klimaschädliche Heizsysteme machen – auch vor dem Hintergrund, dass das Treibhausgas-

Emissionshandelsgesetz fossile Brennstoffe in den nächsten Jahren kontinuierlich verteuern wird. 



Mit der Infoveranstaltung soll allen Betroffenen in Idstein die Möglichkeit gegeben werden, 

Erstinformationen zu in Frage kommenden alternativen Heizsystemen zu erhalten, um anschließend 

in einen individuellen Prozess der Entscheidungsfindung einsteigen zu können. Ziel der Veranstaltung 

soll also sein, einen Überblick über die möglichen Heizungsalternativen zu erhalten. Eine individuelle 

Gebäudeanalyse im Hinblick auf das Heizungssystem kann in diesem Format natürlich nicht erstellt 

werden – dies muss einer späteren Beauftragung durch die HeizungsbetreiberInnen vorbehalten 

bleiben. 

Mit der Heizungsumstellung auf erneuerbare Energien kann die Stadt Idstein ihren 

(zugegebenermaßen kleinen) Anteil zur energetischen Unabhängigkeit von fossilen Energie-

lieferungen z. B. aus Russland leisten. Neben dem klimatischen Aspekt eröffnet sich hier also sogar 

eine aktuelle politische Dimension. 
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